
ANNEX ZUM MOU BETREFFEND DIE KOORDINIERTE 
UMWELTPRÜFUNG DES AMAZONASGEBIETS SEITENS DER ORKB 
DER AMAZONASANRAINERSTAATEN BRASILIEN, KOLUMBIEN, 
ECUADOR, PERU UND VENEZUELA 

"Im Einklang mit dem von den ORKB der Amazonasanrainerstaaten geschlossenen MoU 
betreffend die koordinierte Umweltprüfung des Amazonasgebiets, erklären sich der Leiter 
des österreichischen Rechnungshofs und Generalsekretär der INTOSAI, Dr. Josef Moser, 
der Leiter der ORKB Polens und Vorsitzender der EUROSAI, Jacek Jezierski, der Leiter des 
spanischen Rechnungshofs und Generalsekretär der EUROSAI, Manuel Nuñez, der Leiter 
der Contraloria General von Kolumbien und Vorsitzender der OLACEFS, Dr. Julio César 
Turbay Quintero, der Leiter der Contraloria General von Panama und Generalsekretär der 
OLACEFS sowie die Vertreter jener ORKB, die an der. VI. EUROSAI OLACEFS Konferenz 
EUROSAI – OLACEFS teilgenommen haben, solidarisch mit der Initiative zur 
Durchführung der koordinierten, kooperativen Umweltschutzprüfung des Amazonasgebiets 
und unterzeichnen als Zeugen für die weit reichende Bedeutung diesen Annex, der einen 
Teil des oben angeführten von der ORKB Kolumbien initiierten MoUs darstellt.  

Die ORKB bekennen sich im Rahmen ihrer Aufgabenstellung zur nachhaltigen 
Entwicklung auf ökonomischem, sozialem und insbesondere auf ökologischem  Gebiet, 
umso mehr, als der zunehmende Ressourcenverbrauch und Klimawandel und die Zunahme 
der Armut die Zukunftsfähigkeit gefährden. 

Die EFS bekennen sich daher auch zu der von den Vereinten Nationen verwendeten 
Definition nämlich, dass „Entwicklung, die den Bedürfnissen der heutigen Generation 
entspricht, ohne die Möglichkeit künftiger Generationen zu gefährden, ihre eigenen 
Bedürfnisse zu befriedigen und ihren Lebensstil zu wählen“. Nachhaltige Entwicklung ist 
ein Konzept zur Zukunftsfähigkeit mit globaler Dimension. 

Die Unterfertigenden ORKB vereinbaren daher, eine multilaterale Prüfung des 
Amazonasgebietes und der Wasserreserven Guarani im Hinblick auf die Gewährleistung 
der Nachhaltigkeit der in dieser Region von globaler Bedeutung befindlichen natürlichen 
Ressourcen durchzuführen. 

Die Vertreter der INTOSAI, der EUROSAI und der OLACEFS bestärken die Intention der 
betroffenen ORKBn und erklären sich bereit, zu diesem für die Menschheit bedeutendem 
Prüfungsprojekt ihre Hilfestellung und Solidarität zu gewähren. 



Darüber hinaus bekennen sich alle Unterfertigenden dazu dieses multilaterale Anliegen der 
ORKBn zum Gegenstand der Beratungen anlässlich des 2010 in Südafrika stattfindenden 
INCOSAI zu machen. 

Handschriftliche Unterschriften  

Generalsekretär der INTOSAI, Vorsitzende der EUROSAI und OLACEFS, Generalsekretäre 
der EUROSAI und OLACEFS, Vertreter der ORKB Argentinien, Bolivien, Dominikanische 
Republik, El Salvador, Guatemala, Honduras, Kuba, Paraguay, Venezuela, Andorra, 
Albanien, Europäischer Rechnungshof, , Estland, Niederlande, Norwegen, Portugal, 
Rumänien, Türkei, Ukraine und China, 

 


